
 
 
 
 
 

 
 
 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 
Stefan Metzker neuer SIRMED-Verwaltungsratspräsident 
 
 
Nottwil, 13. April 2021 – Stefan Metzker ist neuer Verwaltungsratspräsident des 
Schweizer Instituts für Rettungsmedizin (SIRMED) in Nottwil. Er löst Zeno Supersaxo ab, 
der nach 13 Jahren als Präsident aufgrund der Amtszeitbeschränkung zurücktrat. 
 
Für den Anästhesisten Dr. med. Zeno Supersaxo folgt mit Dr. med. Stefan Metzker (60) erneut 
ein Arzt als Verwaltungsratspräsident des führenden Schweizer Bildungsanbieters für 
Rettungsmedizin, SIRMED. Metzker nimmt zudem Einsitz in den Verwaltungsrat des Schweizer 
Paraplegiker-Zentrums. «Ich freue mich sehr, dass wir mit Stefan Metzker eine hoch 
qualifizierte Person für das Präsidium der SIRMED und für den VR des SPZ gewinnen 
konnten», bilanziert Heidi Hanselmann, Präsidentin des Stiftungsrats der Schweizer 
Paraplegiker-Stiftung. «Gleichzeitig danke ich Zeno Supersaxo für seinen grossartigen Einsatz 
für SIRMED und die Paraplegiker-Gruppe in den letzten zwei Jahrzehnten.» Supersaxo war seit 
2004 Verwaltungsrat der SIRMED, seit 2008 Präsident. Er tritt aufgrund einer 
Amtszeitbeschränkung gemäss Organisationsreglement zurück. 
 
Schweizer Paraplegiker-Gruppe und Spital Männdedorf auf dem Podest 
Stefan Metzker ist CEO des Spitals Männedorf. Zuvor war er Direktor der Kliniken Valens. Nach 
seiner Ausbildung als Internist und Notarzt in der Schweiz war er Rega-Arzt und später 
Leitender Arzt im Bereich Intensivmedizin an einer Universitätsklinik und beim Aufbau von 
Firmen im Medizinproduktebereich in Südafrika tätig. Neben seiner Fachausbildung als Internist 
besitzt Metzker ein Executive MBA. 
 
Die Klinik Männedorf und die Schweizer Paraplegiker-Gruppe (SPG) wurden kürzlich mit einem 
Award der Handelszeitung und Le Temps als führende Arbeitgeber ausgezeichnet. Die SPG mit 
dem 1. Rang im Bereich Gesundheit und Soziales, das Spital Männedorf auf dem 3. Rang. «Die 
Auszeichnung ist eine grosse Ehre», so Heidi Hanselmann, «und gleichzeitig ein Ansporn, uns 
weiterhin auf verschiedenen Ebenen für die Mitarbeitenden einzusetzen.» 
 
SIRMED: Bestmögliche Akutversorgung 
Das Schweizer Institut für Rettungsmedizin SIRMED ist eine gemeinnützige Aktiengesellschaft 
und wird zu je 50% von der Schweizer Paraplegiker-Stiftung und der Schweizerischen 
Rettungsflugwacht Rega getragen. SIRMED folgt der Vision, dass in der Schweiz jedem 
Menschen in einer Notfallsituation am Ereignisort, auf dem Transport und im Spital die 
bestmögliche Akutversorgung zuteil wird. SIRMED führt rettungs- und notfallmedizinische Aus-, 
Fort- und Weiterbildungen für Profis und Laien auf hohem Qualitätsniveau durch und beteiligt 



 
 
 
 
 
sich aktiv an der Ausgestaltung der Rettungs- und Notfallmedizin, sowie der 
rettungsdienstlichen Bildung in der Schweiz. 
 
 
 
Weitere Informationen 
Christa Bray, Projektleiterin Medien und Events, Schweizer Paraplegiker-Stiftung,  
Telefon 041 939 61 05, christa.bray@paraplegie.ch, www.paraplegie.ch 
 
 
Bildmaterial 
Das Bild im Anhang ist zur freien Verwendung bei der Veröffentlichung dieser Mitteilung vor-
gesehen. Das Urheberrecht besitzt die Schweizer Paraplegiker-Stiftung. 
 
 

 
 
Stefan Metzker ist neuer Verwaltungsrats-Präsident von SIRMED 
 
 
 
Schweizer Paraplegiker-Stiftung 
 
Die Schweizer Paraplegiker-Stiftung (SPS) ist die Dachgesellschaft der Schweizer Paraplegiker-Gruppe und gehört 
zu den grössten gemeinnützigen Solidarwerken unseres Landes. Die Verknüpfung lückenloser Dienstleistungen für 
querschnittgelähmte Menschen von der Unfallstelle über die medizinische Versorgung, Rehabilitation bis zur 
lebenslangen Begleitung und Beratung ist einzigartig. 1,8 Mio. Personen sichern mit ihrer Zugehörigkeit zur Gönner-
Vereinigung der Schweizer Paraplegiker-Stiftung eine tragfähige finanzielle Basis für die Tätigkeit dieses 
Solidarwerks. Rund 1'800 Mitarbeitende setzen sich täglich für die Erfüllung ihrer anspruchsvollen Aufgaben ein. Die 
SPS wurde 1975 von Dr. med. Guido A. Zäch gegründet.  
Mehr Infos gibt es unter www.paraplegie.ch. 
 
 

Schweizerische Rettungsflugwacht Rega 
 

Die Schweizerische Rettungsflugwacht Rega wurde 1952 gegründet, um professionelle medizinische Hilfe aus der 
Luft zu leisten. Sie ist eine selbständige, gemeinnützige und private Stiftung, die heute rund 400 Mitarbeitende 
beschäftigt. Die Rega steht für die Schweizer Bevölkerung rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, im Einsatz und 
betreibt zwölf über das ganze Land verteilte Helikopter-Einsatzbasen sowie drei Ambulanzjets. Die Einsatzzentrale 
der Rega ist jederzeit erreichbar – in der Schweiz über die Notrufnummer 1414, im Ausland über die Nummer +41 
333 333 333. Getragen wird die Rega von ihren mehr als 3,6 Millionen Gönnerinnen und Gönnern. Dieses 
einzigartige System ermöglicht es der Rega, sich auf die Erfüllung ihrer Aufgaben und das Wohl der Patienten zu 
konzentrieren. 
Mehr Infos gibt es unter www.rega.ch 
 
 

mailto:manuela.marra@paraplegie.ch
http://www.paraplegie.ch/
http://www.paraplegie.ch/
http://www.rega.ch/

	Für den Anästhesisten Dr. med. Zeno Supersaxo folgt mit Dr. med. Stefan Metzker (60) erneut ein Arzt als Verwaltungsratspräsident des führenden Schweizer Bildungsanbieters für Rettungsmedizin, SIRMED. Metzker nimmt zudem Einsitz in den Verwaltungsrat ...
	Schweizer Paraplegiker-Gruppe und Spital Männdedorf auf dem Podest
	Stefan Metzker ist CEO des Spitals Männedorf. Zuvor war er Direktor der Kliniken Valens. Nach seiner Ausbildung als Internist und Notarzt in der Schweiz war er Rega-Arzt und später Leitender Arzt im Bereich Intensivmedizin an einer Universitätsklinik ...
	Die Klinik Männedorf und die Schweizer Paraplegiker-Gruppe (SPG) wurden kürzlich mit einem Award der Handelszeitung und Le Temps als führende Arbeitgeber ausgezeichnet. Die SPG mit dem 1. Rang im Bereich Gesundheit und Soziales, das Spital Männedorf a...

